
Gemeinde Ankum Ankum, den 19. Februar 2026 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren 

am Montag, den 16.02.2026, um 17:00 Uhr 
im Gemeinde Ankum 

(JSA/037/2026) 

 

Anwesend: 

  
 Vorsitzende/r 

    Hackmann-Engelke, Ingo  stellv. Ausschussvorsitzende 
  
 Mitglieder 

    Ewerding, Franz-Josef  I.V. Marion Korte 
    Große-Hamberg, Erik   

    Menke, Klaus  i.V. Ratsfrau Giese 
    Möller, Heinrich  i.V. Ratsfrau Neumann 
  

 Mitglieder (mit beratender Stimme) 
    Bergmann, Karin   
  

 Bürgervertreter/in 
    Sandbrink, Benno   

    Summe, Rita   
  
 von der Verwaltung 

    Wübben, Michael   
  

 Protokollführer/in 
    Kröger, Andreas   
 

 
 

Entschuldigt fehlen: 
  
 Vorsitzende/r 

    Korte, Marion   
  

 Mitglieder 
    Giese, Ramona   
    Neumann, Irina   

  
 Bürgervertreter/in 

    Vormbrocke, Peter   
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Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung durch den stellvertretenden Ausschussvorsitzen-
den, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Tagesordnung 

 

Der stellvertretende Ausschussvorsitzende, Ratsherr Hackmann-Engelke, eröff-
net um 17:00 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur, Sozia-

les und Senioren der Gemeinde Ankum. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung 
des Ausschusses fest. Gegen Form und Frist der Ladung werden keine Einwen-
dungen erhoben. Die vorgesehene Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 
 

 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung des Ausschusses 

vom 27.10.2025 

 
Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Kul-
tur, Soziales und Senioren vom 27.10.2025 wird einstimmig genehmigt 

 
 

 
 
3. Vorstellung Networking Box 

 
Niklas Schwichtenberg berichtet über den aktuellen Stand der Networking Box 

im Nordkreis, die ebenfalls über die LEADER-Region gefördert wird. 
 
Die erste Auflage der Networking Box wurde im Rahmen des Neujahrsempfangs 

der Kreissparkasse Bersenbrück verteilt. In ihrer ersten Auflage enthält die Box 
über 60 Partnerbetriebe aus Wirtschaft sowie Vereinen und Verbänden. Für die 

nächste Auflage sind bereits 90 Partnerbetriebe vorgesehen – der Zuspruch 
wächst stetig. 
 

Aktuell sind noch wenige Ankumer Unternehmer in der Box vertreten. Die Net-
working Box kann jedoch künftig weiter ausgebaut werden. 

Derzeit wird eine Box mit einem Einkaufspreis von ca. 3 Euro kalkuliert. Indivi-
duelle Anpassungen, wie z. B. eigene Aufkleber oder Begrüßungskarten, sind 
mit nur geringen preislichen Aufschlägen möglich. 

Zudem ist geplant, eine spezielle Networking Box für Schülerinnen und Schüler 
der Abschlussklassen aufzulegen. 

 
In der nächsten Besprechung der Wirtschaftsförderer der Samtgemeinde Ber-
senbrück, der Samtgemeinde Artland sowie der Samtgemeinde Neuenkirchen 

sollten diese Themen sowie die weitere Akquise von Partnerbetrieben bespro-
chen werden. 
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Die Box könnte sowohl für die Gemeinde Ankum als auch für die Samtgemeinde 
als Willkommensbox eingesetzt werden.  
 

Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 

 
 
 

 
4. Konzept Gießkannenhelden 

 
Herr Kröger stellt die Entwürfe für die Gestaltung des Gießkannenkonzepts vor. 
Das Gießkannenkonzept soll nach Rücksprache mit den Kindergartenstandorten 

in der Gemeinde Ankum in diesem Jahr zunächst testweise starten. Hierfür wur-
den ein Logo sowie Layouts für die IBC-Box, die Gießkannen sowie für Flyer und 

Schilder vorgestellt. 
Ratsfrau Bergmann regt an, auch den neuen Kindergarten der Heilpädagogi-
schen Hilfe Bersenbrück (HPH) mit aufzunehmen. 

 
Der Ausschuss empfiehlt einstimmig das Logo 2 sowie die Vorlage 5 für die IBC-

Box.  
 
 

 
 
5. Beratung über die Entwicklung eines Konzeptes für einen Jugendtreff-

punkt 

 

Herr Kröger berichtet über den Standort der Oberschule, der im Zusammenhang 
mit dem Neubau des Multicords für weitere Aufenthaltsmöglichkeiten der Ju-
gendlichen in der Gemeinde Ankum entwickelt werden könnte. 

Das Jugendbüro sowie die Schulleitung in Zusammenarbeit mit der Verwaltung 
der Gemeinde haben hierzu eine Ortsbegehung durchgeführt. Das Jugendbüro 

hat hierzu erste Ideen, wie der Platz am Schulgelände für den Aufenthalt der 
Jugendlichen weiter verbessert werden kann. Dazu gehören unter anderem: 

 freistehende Graffiti-Wände 

 Sitz- und Tischkombinationen 
 Leihstationen für Bälle und andere Sportgeräte 

 Sitzbänke und Tische mit integriertem Schachbrett 
 Cornhole-Spiel 

Für das Jugendbüro ist die Oberschule ein zentraler Standort in der Jugendar-

beit in Ankum, insbesondere im Hinblick auf das neue Offroad-Mobil. 
Ratsherr Ewerding weist darauf hin, dass im Hinblick auf einen möglichen Neu-

bau der Turnhalle geklärt werden muss, ob die Fläche auch während einer 
Baumaßnahme weiterhin genutzt werden kann. Ebenfalls muss die Feuerwehr-
zufahrt in den Planungen berücksichtigt werden. 

Um die Befragung der Jugendlichen zu starten, soll zunächst eine Kostenabfra-
ge erfolgen. Ergebnisse und Vorschläge sollen in der nächsten Sitzung vorge-

stellt werden. 
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6. Bericht der Verwaltung 

 
Herr Kröger informiert den Ausschuss über die Gründungsveranstaltung des 
Kneipp-Verein Ankum am 09.03.2026 im Heimathaus. 

Er berichtet außerdem über die Planungen zur 1050-Jahr-Feier der Gemeinde. 
Der Auftakt beginnt am 22.01.2027 mit einem Neujahrsempfang unter Teilnahme 

des Ministerpräsidenten Olaf Lies. Vereine und Verbände werden weiterhin ge-
beten, ihre Veranstaltungen für das kommende Jahr, die unter dem Logo „1050 
Jahre Ankum“ durchgeführt werden, dem Organisationskomitee zu melden. 

Des Weiteren findet das Nachfolgekonzept der Bildungsplattform „Eleganz“ des 
Sprachmobils – Essen auf Rädern“ am 08.04.2026 um 10:00 Uhr im Jugendtreff 

statt. Das Projekt wird anschließend jeweils an jedem zweiten und vierten Mon-
tag des Monats für 24 Monate durchgeführt. 
 

 
 

 
 
7. Anfragen, Verschiedenes 

 
Günter Dierker fragt, ob im Hinblick auf die Schließung der Cafeteria im Kran-
kenhaus ein Mittagstisch im Dorftreff angeboten werden kann.  

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der stellver-

tretende Ausschussvorsitzende, Ratsherr Hackmann-Engelke, um 18:30 Uhr die 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren.  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
   _________________________                _________________________ 
          Bürgermeister          Protokollführer*in 

 
 

 
 
 


